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GPT
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Generative Pre-trained Transformer

• Sie sind in der Lage, aus Startwörtern, dem „Prompt“ (einer Frage), Sätze zu 

vervollständigen und Konversationen zu generieren (oder einfacher: zu 

antworten).

• Große Modelle werden sehr aufwendig über Wochen mit großen Texteingaben 

(z.B. u.a. die gesamte Literatur der Menschheit) vortrainiert.

• Transformer (neuronales Netz) sind ein mathematisches System, das durch die 

Analyse von Daten Fähigkeiten erlernt..



Großes Sprachmodell
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(large language model, LLM)

Ein Sprachmodell berechnet aus vielen Texten die Wahrscheinlichkeiten, wie ein 

menschlicher Satz aufgebaut ist.

=Ein Sprachmodell das Worte nach Wahrscheinlichkeit vorhersagt

• ChatGPT

• 430 Mrd. Wörter aus dem Internet (webcrawler)

• 67 Mrd. Wörter aus Büchern

• 3 Mrd. Wörter aus Wikipedia

• grundsätzlich „unsupervised learning“ 

(lernt selbständig ohne menschliche Kontrolle)



Reinforced Learning
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bestärkendes Lernen oder verstärkendes Lernen

• Idee: Das Verhalten von GPT wird belohnt oder bestraft. 

• Am Anfang bewerten Menschen die Antworten von GPT. (sehr 

zeitaufwendig)

• Aus dieser Bewertung wird ein Ethik-Modell trainiert, das die 

menschliche Bewertung vorhersagt.

• Mit diesem Ethik-Modell werden dann alle weiteren Antworten von GPT 

automatisch bewertet.

• Und damit die Wahrscheinlichkeit der Antworten verändert.



Grenzen/ Probleme bei der Nutzung von GPT
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• „halluziniert“, erfindet also sehr überzeugend Antworten, vor allem wenn es 

keine gibt.

• übernimmt alle Inhalte des Textes (Input) – einschließlich des Bias, also aller 

Vorurteile.

• Sprachmodell kein Wissensmodell -> inhaltliche Fehler

• Textbasis vor September 2021

• Keine Verbindung zum Internet

• Urheberrechtsfragen

• Datenschutz



ChatGPT vs. ChatBot
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ChatGPT (LLM) ChatBot (NLU)

Umfang • nahezu unbegrenzt
• kennt einen großen Teil des 

menschlichen „Wissen“

• in der Regel sehr spezialisiert
• auf Stichworte und Themen beschränkt

Sprache • spricht fast alle Sprachen auf 
hohem Niveau 

• auch Programmiersprachen

• hat nur allgemeine Sprechregeln

Vorteile • hat immer eine Antwort
• weiß fast alles
• folgt ethischen Schranken

• verlässliche und genaue  Antworten,
• geringe Betriebskosten

Nachteile • Extrem hohe Trainingskosten 
• hohe Betriebskosten
• erfindet Antworten (halluziniert )

• Antworten eingeschränkt
• oft nicht viel besser als eine 

Suchmaschine
• Schwierigkeiten mit richtiger 

Konversation



ChatBots sind wieder leiwand
… waren sie aber eh immer 
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Fragen pro Jahr
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WienBot

13.000.000
FRAGEN



Die Menschen lernen zu fragen 
Die Antworten waren immer schon da
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Noch mehr Antworten für Wien
WienGPT macht‘s möglich
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Sprachmodell (LLM) erweitern bzw. trainieren

• Hohe Kosten und Wartelisten

• Wissen wird nur ergänzt, die Vorurteile (Bias) des Modells  bleiben

• Richtiger Zeitpunkt schwierig durch Schnelligkeit der Entwicklung 
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Smart Prompting

• Sprachmodell (LLM) wird nicht erweitert, es wird nur als Tool verwendet.

• Wissen und Inhalte werden in einer eigenen Datenbank durchsuchbar 

gemacht.

• Datenbank findet zur Frage den relevanten Inhalt (Textpassage).

• Die Textpassage wird zusammen mit der Frage dem Sprachmodell 

übergeben und gibt die Antwort.
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Prototyp



Referenz finden
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1. Schritt

WienBot Antwort zur Frage liefert 

die Referenz auf eine wien.gv.at Seite



Kontzext extrahieren
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2. Schritt

Webseite laden und Text extrahieren. 



Frage stellen
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3. Schritt

Sprachmodell (GPT):

Kontext [Text von der Webseite]

Beantworte die Frage nur anhand des Textes oberhalb: 

„Wer bekommt eine Förderung für eine Markise?“



Antwort geben
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4. Schritt

Antwort von Sprachmodell mit:

• Hinweis auf automatisierte Erstellung 

durch KI 

• Quellenangabe

• Weiterführende Themen (Quicklinks) 

vom WienBot
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1.

2.

GPT (LLM):
Text von der Webseite
Beantworte die Frage nur anhand des 
Textes oberhalb: „Wer bekommt eine 
Förderung für eine Markise?“

4.

3.

Smart Prompting
Konzept

Suche (Embeddings)
Findet die relevante Textpassage  
(Webseite) zu Frage



Suche mit GPT
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"Nebenprodukt" von großen Sprachmodellen

Nutzen der Vektor-Darstellung, die LLMs nutzen, als 

Suchdatenbank 

• Ersetzt klassiche, "stichwortbasierte" Suche (Solr, 

Elasticsearch, etc.) 

• Beantwortung von langen Eingaben / ausformulierten 

Fragen möglich 

Durchsuchbare Inhalte werden als Vektor in einem 

"Semantischen Raum" gespeichert und durchsucht 

• so genannte "Embeddings" 

• ‣ zB. OpenAI: ~480 Dimensionen 



Herausforderungen
Für den Produktiveinsatz
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OpenAI (API)

Datenschutzniveau

• OpenAI APIs außerhalb der EU 

• Alternative über Microsoft AZURE Cloud 

Privatsphäre 

• Fragen werden nicht fürs Training verwendet

• Alle Fragen werden nach 30 Tagen gelöscht

Performance

• Lange Antwortzeiten (wird besser)
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Kosten

• Verrechnet wird nach Token (1-3 Zeichen) für Eingabe (Frage) UND 

Ausgabe (Antwort)

• Preis variiert noch Modell (Fähigkeiten) und Größe des Kontext 

(Maximale Anzahl Token)

• Da bei jeder Frage die relevante Textpassage (Kontext) mitgegeben 

wird, relativ hohe Kosten.

• Deutsche Sprache verbraucht mehr Token als Englisch

 Open Source Modell als Alternative?
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Urheberrecht

• Das aktuelle Urheberrecht, gilt nur für von Menschen erstelle Texte.

• Von einer KI erstellte Texte sind daher nicht urheberrechtlich geschützt.

• Ausnahme: wenn bei der Erstellung „der Einfluss des Menschen 

maßgeblich war“. 

 Das geltende Urheberrecht ist derzeit nicht in der Lage, die 

Rechtsfragen und „Verteilungskonflikte“ bei KI-basierten Werken 

zufriedenstellend zu regeln.
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Problemstellungen

• Halluzinieren / Erfundene Antworten

• Prompt-Injection

• übernimmt alle Inhalte des Textes (Input) – einschließlich des Bias, also 

aller Vorurteile.

• Verlässlichkeit und Konsistenz

• Verantwortungsvolle KI - Filter
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Lösungsansätze

• Inhalt für die Antwort als Kontext mitgeben (Smart Prompting)

• Prompt Engineering: Eine konkrete Fragestellung (Prompt) soll falsche 

Antworten möglichst verhindern. 

• Sprachmodell konfigurieren (System Prompt)

• Suchoptimierung: Überprüfen, wie relevant die übergebene Textpassage 

ist.

• Überprüfen, ob sich die Antwort wirklich auf den übergebenen Text 

bezieht. z.B. die Frage mehrfach beantworten lassen und dann 

vergleichen. (Few-Shot)

• „Temperatur“ Einstellung entscheidet wie kreativ die KI ist. 



Wie geht es weiter?
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Evaluierung verschiedener Modelle

• Suche (Embeddings, Vektor-Datenbanks)

• Sprachmodelle: 

• MS OpenAI
• Aleph Alpha
• Google
• Open Source


